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Hof und Perſonalnachrichten
Verlin 12 April Der Kaiſer beſuchte geſtern nachmittag

die Nationgl Galerie und das Kunſtgewerbe Muſeunm und ſpyeiſte
abends bei dem kommandirenden General des Gardecorps
General v Vock und Polach Heute morgen unternahm der
Kaiſer den gewohnten Spaziergang ſprach beim Staatsſekretär
v Bülow vor und hörte ſodann im kgl Schloß den Vortrag des
Cheſs des Civilkabinets v Lucanus Der Kaiſer nahm ferner
die Meldung des zum vortragenden Rath im Civilkabinet neu
ernannken bisherigen Landraths v Valentini entgegen hörte den
Vortrag des Hausminiſters v Wedel und empfing den Unter
ſtaglsſekretär v Bartſch und den Regierungspräſidenten Günther
zur Meldung Später wohnte der Kaiſer der Taufe beim
württembergiſchen Geſandten Frhrn v Varnbüler bei

Der Kaiſer wird ſeinen Beſuch beim Großherzog von
Sachſen Weimar auf der Wartburg mit ſeiner Reiſe nach
Dresden zum Geburtstag des Königs Albert derart ver
binden daß er am 23 April abends von Dresden ſich direkt
über Eiſenach in den Waſunger Forſt begiebt dort Auerhahns
jagd abhält und am 24 früh in Eiſenach bezw auf der Wart
burg eintrifft

Die Ankunft des Kaiſers auf Schloß Urville iſt dem Ver
nehmen nach auf Sonnabend 10 Juni feſtgeſetzt

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt heute nach
tmmittag 5 Uhr hier angekommen

Die Samoafrage
eniwickelt ſich immer mehr zu einer äußerſt brennenden und es
kann daher nur zur Klärung der verworrenen Angelegenheit
beitragen wenn die Sache im Reichstage zur Verhandlung
kommt Wie hente mitgetheilt wird hat der Staatsſekretär
v Bülow dent Abg Lehr brieflich mitgetheilt daß er die
Jnterpellation über die Samog Angelegenheit beant
worten werde Wann die Interpellation eingebracht wird
ſteht noch nicht feſt doch können unter Umſtänden noch einige
Tage bis dahin vergehen Die Jnuterpellation wird nicht nur
die Unterſtützung der nationalliberalen Partei ſondern auch die
der Konſervaliven der Freikonſervativen und des Centrums er
halten ob die Freiſinnige Vereinigung beitritt iſt noch nicht
gewiß es wird aber damit gerechnet

Jnzwiſchen hat die Lage noch eine Verſchärfung dadurch
erfahren daß die Wirren auf Samoa neues Blut gefordert
haben Jn dieſer Beziehung liegen bisher folgende kelegraphiſche
Meldungen vor

Reuter s Buregu erhält aus Apia nachſtehende Meldung
Eine gemiſchte britiſch amerikaniſche Truppe von
105 Mann gerieth am 1 April in einen von Matagfa Leuten
gelegten Hinterhalt ſie war gezwungen ſich nach dem
Strand zurückzuziehen Drei Offiziere nämlich Leutnant
Freemann vom britiſchen Kreuzer Tauranga welcher die
Abtheilung beſehligte und zwei Amerikaner vom Kriegsſchiff

Philadelphia wurden getödtet Jhre Leichen wurden ſpäter
enthauptet aufgeſunden Zwei britiſche und zwei amerikaniſche
Matroſen wurden ebenfalls getödtet Der Hinterhalt
befand ſich auf einer deutſchen Plantage deren
Geſchäftsführer verhaftet wurde Derſelbe wurde
an Bord des engliſchen Kriegsſchiffes Tauranga gebracht
und dort in Haft gehalten infolge der Abgabe eidlicher Er
klärungen daß man geſehen habe wie er Mataafa Leute zum
Kämpfen ermunterte Die an dem Kampfe theilnehmenden
Mataafa Leute waren eiwa 800 an Zahl Jn einem früheren
Gefechte wurden 27 Mataagfakrieger getödtet während die
Enropäer keine Verluſte erlitten

Ueber dieſen Vorfall der ſich an demſelben Ort ereignet
zu haben ſcheint wo im Dezember 1888 der Zuſammenſtoß
zwiſchen dem Landungscorps der deutſchen Kriegsſchiffe Olga
Adler und Eber ſtattfand liegt aus amtlicher deutſcher

Quelle folgende aus Apia vom 5 April datirte Nachricht vor
Die Engländer haben das Dorf Name unleſerlich jeden Tag

beſchoſſen Sowohl Tanu wie Mataafa Leute plündern
ſfreindes Eigenthum Am 1 April iſt eine engliſch amerikaniſche
Landungstruppe von 70 Mann in einen Hinterhalt bei Vailele
gerathen wobei drei Offiziere gefallen und zwei Landungs
geſchütze genommen ſind Die Kriegsſchiffe haben die Be
ſchießung erneuert

Weiter meldet ein Reuter ſches Telegramm aus San
Francisco

Aus Auckland eingegangenen Nachrichten zufolge war der
Kampf in der Nähe von Apia am 1 April ſehr heftig Die
amerikaniſchen und britiſchen Matroſen wurden wiederholt von
den Angreifern welche ſie durch ihre numeriſche Uebermacht
zu bewältigen ſuchten zurückgeſchlagen Die Leichen der ge
fallenen Oſſiziere und Matroſen wurden mit militäriſchen
Ehren in Mulinunn beſtatlet Vierzig Matgafa Lente wurden
getödtet eine Anzahl derſelben verwundet Die letzteren wurden
von den Aufſtändiſchen mitgenommen

Es verſteht ſich von ſelbſt daß wenn ein Deutſcher ſich an
den Feindſeligkeiten betheiligt hat wie es die obige engliſche
Darſtellung behanptet er auch alle Folgen tragen muß ohne
auf Schutz ſeitens der deutſchen Regierung rechnen zu können
Jm übrigen wird daran zu erinnern ſein daß es deutſchen
Truppen vor ungefähr 10 Jahren bei einem ſolchen Strelfzuge
wie ihn jetzt die Engländer und Amerikaner unternommen zu
Haben ſcheinen noch riel ſchlimmer gegangen iſt

Am 18 Dezember 1888 wurden bei einer Landung deutſcher
Truppen von der re Olga dieſelben von den
Samoanern unter Führung des Amerikaners Klein
angegriffen wobei mehr als 50 deutſche Soldaten gelödtet oder
verwundet wurden Als dann auch noch am 8 Januar 1889
das deutſche Konſulat in Brand geſteckt wurde erklärte der
damalige deutſche Konſul Herr Knappe auf Grund einer
mißverſtandenen Depeſche aus Berlin und unter dem Proteſt
der übrigen Konſuln den Kriegszuſtand Dieſes Vorgehen
aber wurde von ſeiten des Fürſten Bismarck nicht anerkannt
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und Herr Knappe wurde ſogar abberufen Auch die Regierung
der Vereinigten Staaten rief ihren Konſul und den Komman
danten des amerikaniſchen Kriegsſchiffes ab

Man wird alſo auf allen Seiten gut thun die in dex bigen
Depeſche erwähnten Kämpfe zwiſchen Samoanern und enro
päiſchen Truppen im Lichte der Geſchichte zu betrachten

Der in San Francisco erſcheinende Deutſche Demokrat
veröffentlicht den Brief eines deutſchen Beamten in
Samoag in demſelben heißt es über die früheren Kä mpfe

Kein Anhänger Mataafa s iſt getödtet worden Admiral
Kautz hat das Vombardement nicht vorher angekündigt die
Bevölkerung glaubte zuerſt es würde ein Salut gefenert Die
Deutſchen tadeln das Verhalten des Konſuls Maxſe nicht das
Verhalten der Amerikaner Der deutſche Kreuzer Falke
nahm deutſche und ebenſo amerikaniſche und engliſche Frauen
und Kinder an Vord Die Jnſaſſen der franzöſiſchen
Miſſion wurden in hohem Grade in Gefahr gebracht
ein junges Mädchen wurde verwundet Admiral Kautz
verweigerte die Aufnahme der Verwundeten
an Bord der Philadelphia da das Schiffkein Mädcheninſtitut ſei Die Mannſchaften Tanu s
wurden durch die Engländer verhindert ſich mit Mataafa zu
vereinigen Die Geſchäfte wurden offen von den Anhängern
Mataafa s geplündert Die Engländer fürchteten ſich die
Straßen zu betreten während die Mataafa Leute vor der
Stadt waren Am 24 März erklärte Mataafa dem Admiral
Kautz er würde mit dem Kampfe aufhören wenn die
Weißen ihn in Ruhe ließen Der Brief ſchließt dieeinzige Abhilfe für die Wirren iſt die Entſendung neuer
Konſuln und Befehlshaber welche in Uebereinſtimmung
handeln

Das klingt im weſentlichen anders als die bisherigen Meldungen
aus amerikaniſchen bezw engliſchen Quellen und kann nu die
bisherigen ſcharfen Urtheile über den Admiral Kautz beſtätigen

Jn der Angelegenheit der von deutſcher Seite vorgeſchlagenen
Spezialkommiſſion ſchreibt die Nordd Allg Ztg heute
folgendes

Nachdem von der amerikaniſchen und der engliſchen Re
gierung der deutſche Vorſchlag eine Spezialkommiſſion nach
Samoa zur Beilegung aller dort ſchwebenden Differenzen zu
entſenden acceptirt worden war werden jetzt ſo melden die
Berl N Nachr von engliſcher Seite gegen das bereits

im Prinzip angenommene Erforderniß der Einſtimmigkeit
für die Entſcheidungen der Kommiſſion neue Weiternngen
erhoben Wie das Blatt hört wird die Ernennung des deutſchen
Bevollmächtigten für die Kommiſſion erſt erfolgen wenn von
engliſcher Seite die nothwendigen Garantien gegeben ſind um
die Reſpektirung der deutſchen Vertragsrechte in Samoa zu
ſichern Auch wir glauben zu wiſſen daß die deutſche
Regierung im Hinblick auf die hier erwähnten Weiterungen
in London um eine beſtimmte Erklärung über die
Stellung der engliſchen Regierung zum Samoa
Vertrage gebeten hat

Das Blatt ſchreibt ferner
Die Preſſe hat ſich mit Forderungen beſchäftigt die nach

einer Reuter Meldung angeblich der Admiral Kautz vor
Samoa an den Kommandanten des deutſchen Krenzers geſtellt
habe und die der Ehre unſerer Flagge zu nahe träten
Wir ſtellen feſt daß über ein derartiges Vorkommniß an
den maßgebenden Stellen nichts bekannt iſt Wären that
ſächlich irgendwelche Differenzen zwiſchen den beiden Befehls
habern vorgekommen ſo iſt unzweifelhaft daß über dieſelben
von dem deutſchen Kommandanten ſofort eine telegraphiſche
Meldung hierher erſtattet ſein würde

Mit der Samoafrage hängt zweifellos auch die am Dienstag
erfolgte unerwartete Rückkehr des deutſchen Votſchafters in
England Grafen Hatzfeld der ſich in Brighton anfhielt
nach London zuſammen Man darf wohl hoffen daß es dem
bewährten Geſchick dieſes Diplomaten gelingt den deutſchen
Forderungen Geltung zu verſchaffen

Der Morningpoſt zufolge ſtimmte die waſhingtoner Regie
rung dem deutſchen Vorſchlage zu die Kommiſſion mit der
Vollmacht zu bekleiden die Obliegenheiten der europäiſchen
Vertreter in Apia zu übernehmen und das jüngſte Vorgehen
der Vertreter Englands und Amerikas für null und nichtig zu
erklären Lord Salisbury dagegen wünſche die Kommiſſion
ſolle lediglich eine berathende Körperſchaft ſein

Ausdehunng der Anſiedelungskommiſſion

Offiziös ſchreibt man heute Die innere Koloniſation
durch Verwandlung von unwirthſchaftlichen Latifundien in
mittlere und kleine landwirthſchaftlich untzbare Beſitzungen
wird imerbalb wie außerhalb der Landesvertretung immer
mehr als eine wichtige und dringliche Aufgabe erkannt Auch
in ſolchen Kreiſen in denen man ſich gegenüber den auf dieſem
Gebiete bereits unternommenen Schritten ziemlich ablehnend
verhält bricht ſich dieſe Erkenutniß Bahn und es wird ſchon
die Ausdehnung der Einrichtung der Anſiedlungskommiſſion für
Poſen und Weſtpreußen auf andere Provinzen unter
entſprechender Verſtärkung ihrer Mittel in An
regung gebracht So wenig das Gewicht der Gründe zu ver
kennen iſt welche für eine kräftige Förderung der inneren

Koloniſation durch den Staat und zwar ſoweit nöthig auch
mit finanziellen Mitteln ſprechen erheben ſich doch ernſtliche
Bedenken gegen die erwähnte Methode zur Verwirklichung
dieſes Gedankens Die Erſtreckung der Thätigkeit der An
ſiedlungskommiſſion über ihren jetzigen Geſchäftskreis hinaus
erſcheint weder nothwendig noch zweckmäßig Jn
dieſer Beziehung bemerkt die oſſiziöſe Korreſpondenz

Erwägt man daß es darauf ankommt einerſeits einer anf
Gewinn abzielenden Güterſchlächterei das Handwerk zu legen
andererſeits ſachgemäß geleitete Unternehmungen welche die
Gewähr für eine gedeihliche Entwickelung der von ihnen be
wirkten Anſiedelnugen liefern wirkſam zu fördern ſowie daß
das ſchwerſte Hinderniß für ſolche nützlichen Unkernehmnngeun
in der Nothwendigkeit liegt das zu theilende Grundſtück
ſchuldenfrei zu machen lange bevor Bentenbriefe ausgegeben
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werden können ſo erhellt daß der Staat wenn er ſich und
zwar auch finanziell ſtark macht geeigneten Unternehmern
von Anſiedelungen für dieſe Zeit einen billigen Zwiſchenkredit
zu ſichern im weſentlichen das was noththut bereits leiſtet
Durch den Ausſchluß gewerbsmäßiger Güterſchlächter von dieſen
Zwiſchenkrediten werden dieſe zu Gunſten der unterſtützun
würdigen Unternehmungen zurückgedrängt umgekehrt können v
trauenswürdige Unternehmer durch Gewährung jenes Zwiſchen
kredits ſehr wirkſam unterſtützt und es kann dabei zugleich eine
ausreichende Kontrolle darüber geſichert werden Ein ſolches
Vorgehen böte den weiteren Vortbeil das erwünſchte Ziel zu
erreichen ohne den Staat mit ſchweren finanziellen Laſten
und mit einer ſchwer zu tragenden Verantwortung zu be
ſchweren während eine J des Wirkungskreiſes der
Anſiedelnngskommiſſion nur zu leicht dazu führen würde der
ſelben einen monopolartigen Charakter zu geben und die im
Jutereſſe der Sache nicht wohl zu entbehrende Privalthätig
keit lahm zu legen Die Erwägungen welche innerhald der
Regierung in Bezug auf die ſtaatliche Förderung der inneren

Koloniſatfon gerſlogen werden dürften 4 daher vor
weiſe auf die Durchführung des ſoeben ſkizzirten modus
procedendi beziehen

Parlamentariſches

Berlin 12 April Der Reichstag begann heute die
erſte Berathung der Novelle zum Poſtgeſetz Nach einer
einleitenden Rede des Staatsſekretärs v Podbielski die ſich
in der Hauptſache mit der Rechtfertigung des vorgeſchlagenen
neuen Poſtzeitungsktarifs befaßte erklärte Abg Dr Marconur
Centrum die Zuſtimmung ſeiner Partei zu der Ausdehnung

des Poſtregals falls die Entſchädigungsfrage in befriedigender
Weiſe gelöſt würde Erhebliche Bedenken aber erhob der
Redner namens des Centrums gegen die Beſtimmung wonach
das Forlbeſtehen der Privatpoſten in Zukunft von behördlicher
Konzeſſion abhängig fein ſoll Die Sätze des neuen Poſt
zeilungstarifs ſeien zu hoch und man dürfe den Abonnements
preis nicht ganz außer Acht laſſen Hierüber werde ſich in
der Kommiſſion eine Verſtändigung erzielen laſſen Ansdrück
lich aber verlangte der Centrumsredner namens ſeiner Partei
die Beſeitigung der Beſtimmung wonach der Beförderung
von Zeitungen durch Expreßboten erhebliche Beſchränkungen
auferlegt werden Staatsſekretär v Podbielski ſuchte
die von dem Abgeordneten Dr Marcour in dieſer
Richtung geäunßerten politiſchen Bedenken zu enttkräften
Abg v Waldow Reitzenſtein erklärte namens der Konſer
vativen daß ſie der Vorlage im ganzen wohlwollend gegenüber
ſtänden Abg Singer erklärte zwar die ganze Vorlage für
einen Ausfluß fiskaliſcher Plnsmacherei kam aber dem Staats
ſekretär weit entgegen bezüglich der Erweiterung des Poſt
monopols Von einer Entſchädigung der Privatpoſtanſtalten
wollen die Sozialdemokraten nichts wiſſen Die National
liberalen ſtehen wie Abg Haſſe erklärte der Vorlage im
ganzen wohhwollend gegenüber Sie haben nur einige Bedenken
hinſichtlich des neuen Zeitungstarifs und der Beſtimmungen
über die Expreßboten Abg Pachnicke bekämpfte insbeſondere
die Beſeitigung der Privatpoſten und die vorgeſchlagene Neu
regelung des Zeitungstarifs Staatsſekretär v Podbielskl
ließ durchblicken daß er geneigt ſei die Beſtimmung bezüglich
der Expreßboten angeſichts des einmüthig dagegen erhobenen
Widerſtandes fallen zu laſſen Nachdem Graf Bernſtorff
Lanenburg namens der Reichspartei ſich im weſentlichen zu
ſtimmend zu der Vorlage geänßert wurde die weitere Berathung
auf Donnerslag vertagt

Dem Landtag iſt eine Nachweiſung zugegangen über die
Verwendung des Fünfmillionenfonds zur Errichtung
von landwirthſchaftlichen Getreidelagerhäuſern bis zum
Schluß des Jahres 1898

Danach befinden ſich im Betriebe die Kornhäuſer zu
Halle a Janowitz in Poſen Pelplin in Weſtpreußen
Barth Pyritz Schivelbein Kolberg Slolp Gramenz Neu
ſtettin Belgard und Stargard i Pom ferner Bettenhauſen
Hofgeismar Hoheneiche Hanau und Zierenberg in Heſſen
Soeſt und Eſſen in Weſtfalen und Padbergen in Hannover
Die Verhandlungen über den Bau von Getreidelagerhäuſern
mit den Kornhausgenvoſſenſchaften zu Raſtenburg und Tilſit in
Oſtpreußen und zu Neuſalz in Schleſien ſind noch nicht zum
Abſchluß gelangt ebenſo ſchweben zur Zeit r
mit der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
über die Errichtung eines Kornhauſes in Nordhauſen ohne
daß indeſſen das hier in Frage kommende Baukapital ſchon
endgiltig feſtſteht und bewilligt iſt Einer Reſolution des
Herrenhauſes entſprechend ſt auf dem Gelände des Hamburger
Bahnhofes in Berlin am Ufer des Spandauer Schiffahrtskanals
ein ſog Verſüchs Kornlagerhaus aus Mitteln des r
millionenfonds erbaut worden in welchem Verſuche ſowie Unter
ſuchungen ſowohl auf techniſchem wie auf wiſſenſchaftlichem
Gebiete angeſtellt werden ſfollen um die beſtuögliche Behandlung
des Korns bei der Einlagernng ſowie ſeine ſich dabei etwa
vollziehenden organiſchen Veränderungen zu erproben und
kennen zu lernen Für die Vornohme dieſer Verſuche iſt ein
Zeitraum von fünf Jahren in Anſicht genommen z
Durchführung haben ſich der Verein Verſuchs und Lehranſtalt
für Brauerei in Berlin und der Verein der Spiritus
fabrikanten in Deutſchland bereit erklärt mit ihrem Vorſtande iſt ein Vertrag abgeſchloſſen worden wonach dieſe
Vereine die Deprerg zur Anſtellung jener Verſuche und
Unterſuchungen ſowie die Unterhaltung und den ganzen Betrieb
des threr Benutzung überwieſenen Lagerhauſes mit ſämmtlichen
perſönlichen und ſachlichen Koſten übernehmen wogegen ihnen
auch ſämmtliche Einnahmen zuſtehen und außerdem ein Jahres
zuſchuß ſeitens des Staates gewährt worden iſt deſſen Höhe
für die erſten beiden Jahre für die der Verkrag einſtweilen
geſchloſſen iſt ouf je 6000 M vereinbart worden ift
Verſuchskornhaus iſt im Herbſte 1898 in Betrieb genommen
worden
Gotha 12 April Die geſtrige Erklärung des Herzogs

von Connaught über die Annahme der Thronſolge die wir
mitgelheilt wurde vom Landtag mit Stillſchweigen auf
genommen ebenſo die Mittheilung des Staatsminiſters v Strenge
daß er ſich verpflichtet geſüblt dem Herzog von Connaught ſü
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dieſen Beweis der Treue an Land und Bevölkerung in den
e i mern namens der Regierung ehrerbietigen Dank ab

zuſtatten
Deſſan 12 April Der Landtag genehmigte geſtern in

weiter Leſung die beiden Vorlagen die weitere Verſtärkung derWoaſſerdal ungsanlagen auf dem Salzwerke Leopolds
ali und die Herſtellung einer neuen Schachtanlage aufb Kirchengcker bei Güſten betreffend ſowie den Entwurf einer

neuen Geſindeordnung nach den ädonimiſſionsanträgen und
ſerner die Vorlage wegen der weiteren Veräußerung landes
fiskaliſcher Grundſtücke Zur Durchführung der Verſtärkung der
Waſſerhaltungsanlagen auf dem Salzwerke Leopoldshall ſoll eine
Anleihe von 450,000 M und zur Herſtellung einer neuen
Schachtanlage bei Güſten eine ſolche von ,000 M auf
enommen die Zinſen und Amortiſation von mindeſtens

Prozent dieſer Anleihen bis zum 1 Juli 1900 aus der
Stagtsſchuldenverwaltung Ueberſchußverwaltung beſtritten
werden

Verwaltung und Rechtspflege
Der Landrath des Kreiſes Lauban Hengſtenberg iſt als

Nachfolger des Freiherrn von Schorlemer zum Oberpräſidialrath
delm Oberpräſidium in Preslau ernannt worden

Volkswirthſchaftliches
Dem Spiritusringe ſind wie der Voſſ Zig zuver

aſſig gemeldet wird nunmehr 143 Millionen Liter Kontingent
beigetreten alſo etwa 8 Millionen ſeit voriger Woche Ein Theil

jervon entfällt auf die im April verſchiedentlich beigetretenen
eineren berliner Spiritushändler die eine Anzahl Brennerelen

der Mark Brandenburg dem Ringe zuführten

Soziale Angelegenheiten

Am 11 April fand unter Vorſitz des Vice Obercermonien
nelſters B von dem Kneſebeck die erſte Sitzung des Ko
mitees für das Zuſammenwirken der deutſchen Vereine
vom Rothen Kreuz mit den Berufsgenoſſenſchaften ſtatt in
der die von Stabsarzt Dr Pannwitz und Direktor Max Schle
ſinger verfaßten Grundſätze berathen und als Richtſchnur für
die weitere Thätigleit des Komitees das aus Delegirten vom
Rothen Kreuz und ſämmtlicher im Ausſchuß des Berufsgenoſſen
ſchaftsverbandes vertretenen Berufsgenoſſenſchaften beſteht gut
gehelßen wurden Alsdann wurde ein Geſchäftsausſchuß gewählt
der insbeſondere dafür Sorge tragen ſoll daß an geeigneten
Plätzen des Deutſchen Reiches weitere Komltees ins Leben ge
ruſen werden die im Sinne der bezügl Erlaſſe des Reichsver
ſicherungsamts bezw der preußiſchen Miniſter des Krieges
Kultus und Jnnern an die Oberpräſidenten Ausbildungskurſe
für erſte Hilfe veranſtalten und thunlichſt im Anſchluß an vor
handene Einrichtungen durch Errichtung von Materialnieder
lagen Verbandſtellen und Unfallſtationen Maßnahmen für die
Fürſorge bei Verletzungen ſchaffen

Schule und Kirche
Zum Biſchof von Osnabrück wurde geſtern durch das

Domkapitel der Regens Voß von Münſter gewählt Als klönig
licher Kommiſſar fungirte Oberpräſident Graf zu Stolberg
Wernigerode

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

63 Sitzung vom 12 April 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Staatsſekretär v Podbielskt
Auf t Tagesordnung ſteht als erſter Gegenſtand das Poſt

axgeſet
Das Poſttaxgeſetz erhöht das Gewicht für einfache

Briefe auf 20 Gramm nnd ſetzt folgende Gebühren für die
Beförderung von Zeitungen feſt a 10 Pf für die Be
zugszeit ohne Rückſicht auf deren Dauer b 15 Pf ſährlich für
das wöchentlich einmalige oder ſeltenere Erſcheinen ſowie
15 Pf mehr für jede weitere Ausgabe in der Woche e 10 Pf
zährlich für das Kllogranm des Jahresgewichts mindeſtens aber
40 Pf jährlich für jede rig Sodann geſtattet der Entwurf
die Beförderung von Briefen und politiſchen Zeitungen
durch expreſſe Boten nur dann wenn der Expreſſer von nur
einem Abſender abgeſchickt und nur für bis zu 5 Kilo
gramm poſtzwangspflichtige Gegenſtände Die Beförderung ge
chloſſener Briefe ſoll in Zukunft nur noch der Reichspoſt ge
attet ſein Privatpoſt anſtalten zur Beförderung unver
chloſſener Briefe Druckſachen Karten und Waarenproben

ſollen nur noch mit Genehmigung des Reichskanzlers in Bayern
und Württemberg mit Genehmigung der Landescentralbehörde
geſtattet ſein Die infolge des Entwurfs aufgehobenen Privat
poſtanſtalten ſollen für den ihnen dadurch entſtandenen Schaden
und den entgangenen Gewinn nach den Grundſätzen des neuen
Bürgerlichen Geſetzbuches entſchädigt werden Ebenſo ſollen die
Beamten ſolcher Anſtalten mit einer einmaligen Summe die
einem Theile ihres Jahresgehalts oder dem ganzen Jahresgehalt
letzteres bei einer mehr als ſechsjährigen Dienſtdauer ent

wpricht abgefunden werden
Staatsſekretär v Podbielski begründet das Geſetz und

verweiſt auf den vorjährigen Verſuch dieſe wichtige Materie
geſetzgeberiſch zu ordnen Die vorjährige Vorlage ſei jedoch
hinſichtlich der Privatpoſtanalten nach anderer Richtung hin
erweitert worden Auch die Poſtzeitungstarif Reform ſei in der
Vorlage enthalten obwohl ihm dies gerade zum Vorwurf ge
macht werde Er werde als der unſinnige Mann hingeſtellt
gegenüber ſeinem verſtändigen Vorgänger Jm vorigen Jahre
bedauerte man das Fehlen des Poſtzeitungstarifs jetzt ereiſere
man ſich daß das Ding darin ſteckt Die Reform des Poſt
zeitungstarifs ſei aus Gründen der Gerechtigkeit unbedingt
nothwendig der jetzige ar ſei unhaltbar Viele namentlich
unparteiiſche Blätter haben wenig Redaktionskoſten weil ſie
nur mit der Scheere arbeiten und infolgedeſſen niedrigeAbonnementspreiſe die jetzt leider der Vejorderu t gégebühr zu

Grunde gelegt werden Jn Zukunft wird die Gebühr nach der
Häufigkeit des Erſcheinens und nach dem Gewicht der Blätter
berechnet werden Reduer verlieſt dann Stilblüthen aus
Artikeln parteiloſer Blätter gegen den PoſtzeitungstarifWechſelbalg, entartete Mißgeburt die am grünen ch ge
zeugt worden ſei, ſelen ſolche Ausdrücke Heiterkeit Rednerweiſt dann eine Reihe von ernſthaften Einwendungen gegen den
Poſtzeltungstarif zurück ſo die Feſtſtellung des Gewichts c
Auch der Vorwurf die Regierun
der Agrarier und zöge die großen Orte zu Gunſten des platten
Landes aus ſei unbegründet Die Poſt müſſe mit Ueberſchüſſen
arbelten ſonſt verfalle ſie in eine Defizitwirthſchaft wie das
Beiſpiel von Amerika ze Die Konkurrenz der Privatpoſt
anſtalten müſſe im rig ſe der Reichspoſt und des Verkehrs
beſeitigt werden Die erck Peforderung der Zeitungen nach
den Vororten durch die Verleger ſelbſt müſſe eingeſchränkt und
dem Poſtgeſetz von 1871 angepaßt werden Was die Ent
ſchädigung an Je e er gitalten betreffe ſo erkenne die
Regierung keinen Rechtsgrund dofür ſondern nur Billigkeits
gründe an Die meiſten Anſtalten beſtehen noch nicht lange diemeiſten erſt ſeit 1895 die älteſte ſeit 1885 Die Eutſchäabigung
dürſte alſo nicht zu hoch bemeſſen werden

Abg Dr Mareour Etr Seine Freunde betrachten den
Stagtsſekretär keineswegs als einen unverſtändigen Mann weil
er dieſe Vorlage eingebracht aber ſie hofften daß er bei ſeinen
Reformen nicht z engherzig ſein möge und vor allem nicht
die großen Städte gegen die kleinen Orte bevorzugen werde
Dies gelte namentlich von dem Ortsporio Wenn ſeine Rärkei

verfahre nach dem Rezept

auch den Reformeifer gern anerkenne ſo habe ſie doch Bedenken

gegen die Fort e hinſichtlich der Beſeitigung der Privat
poſtanſtalten je werde derſelben nur dann zuſtimmen wenn vieEntſchädigungen ſo ausfallen de u werden nicht mehr erhoben
werden Veſonders bedenklich ſei Artikel III bezüglich der Konzeſſion
Entweder behalte man die Privatpoſten bei oder beſeitige ſie

inter dieſem Artikel der ausgemerzt werden müſſe ſtecke ohne
weifel der Finanzminiſter Der Poſtzeiltungstarif ſei gewi

reformbedürftig es müſſe wieder das richtige Verhältniß zwiſchen
Leiſtung und Gegenleiſtung hergeſtellt werden Das Gewicht
der Zeilung müſſe berückſichtigt werden bedenklich erſcheine es
aber daß der Abonnemenlspreis gar nicht zur Anrechnung
ezogen werden ſolle Hier werden hiſtoriſche Rechte vielerZeltungsverleger verletzt Er hoffe daß ſich in der Kommiſſion

ein gangbarer Weg finden laſſe Höchſt bedenklich erſcheine ihm
die Ausſchließung von Expreßbeſtellungen der Zeitungen die die
Verleger und das Publikum ſchwer ſchädige und deshalb ans
emerzt werden müſſe Durch die expreſſe Beſtellung der

Zeitungen erhalten die Bewohner der V wge end noch am Abend
wichtige Nachrichten namentlich Jnduſtrielle die Handelsnach
richten Die Poſt werde ohne ehe eine erhebliche Ver
mehrung ihrer Unterbeamten vornehmen müſſen um den neuen
Anforderungen genügen zu können Die Vorlage habe auch eine

olitiſche Bedeutung und dürfe unter keinen Umſtänden zu einer
eſchränkung der Preſſe führen ohne welche keine Partei mehr

exiſtiren könne kein Fortſchritt denkbar ſei g3 den Poſt
monopolen liege eine große Gefahr z B in Wahlzeiten bei
Beförderung von Flugblättern Seine Partei werde objektiv an
die Vorlage herangehen und empfehle die Berathung in einer
Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Staatsſekretär v Podbielski Eine fiskaliſche Abſicht habe
bei Artikel III nicht vorgelegen ſondern nur ſachliche Erwägungen
Bezüglich der expreſſen Boten ſei die Poſt nach dem Grundſatz
vorgegangen Gleiches Recht für alle nämlich für alle Zeitungen
reiche und minder bemittelte Ueber alle dieſe Dinge werde ſich
in der Kommiſſion reden laſſen

Abg v Waldow Reitzenſtein Seine Partei ſtehe der
Vorlage im allgemeinen wohlwollend gegenüber Bedenken
errege ihr die Beſchränkung der Beſtellung durch expreſſe Boten
weil ſie zu einer weitgehenden Beläſtigung des reiſenden Publi
kums führen könne Auch gegen Artikel III Konzeſſionirung
habe ſeine Partei Bedenken gehabt die aber durch die Erklärung
des Staatsſekretärs beſeitigt ſeien Der heutige Poſtzeitungs
tarif ſei veraltet angeſichts der großen Entwickelung des
Zeitungsweſens eine Reform ſei nothwendig aber er bezweifle
daß es richtig ſei die Gebühr nur nach den äußeren
Erſcheinungsbedingungen zu bemeſſen Auch dürfe den ärmeren
Volksklaſſen nicht ihre Lektüre vertheuert werden Mit der
Kommiſſionsberathung ſei ſeine Partei einverſtanden

Abg Singer Soz Die fistaliſche Plusmacherei geht wie
ein rother Faden durch die Vorlage hindurch die ſicher ein
tretende Vermehrung des Verkehrs werde nicht in Rechnung
geſtellt Man werde den Gedanken nicht los als wenn die ganze
Reform darauf abziele die Einnahmen der Reichspoſt zu vermehren Der wichtigſte Punkt ſei die Erweiterung des Poſt
regals der ſeine Partei nicht prinzipiell ablehnend gegenüber
ſtehe Sie werde ihre Stellung aber von der endgiltigen
Geſtaltung des Entwurfes abhängig machen Seine Partei
werde verſuchen Beſtimmungen in die Vorlage hineinzubringen
welche gegen einen politiſchen Mißbrauch des Poſtmonopols
Schutz gewähren Was die Reform des Poſtzeitungstariſs an
betreffe ſo ſei das hier aufgeſtellte Prinzip ein geſundes
Leiſtung und Tgereughs ſtehen gegenwärtig in keinem Ver
hältniß zu einander Es werde allerdings geſagt der Herr
Staatsſekretär ſtärke die ſozialdemokratiſche Preſſe indem er
durch den Zeitungstarif den unparteiiſchen Annoncenblättern zu
Liebe gehe Die Befürchtungen des Abg Marcour bezüglich
der expreſſen Boten theile er auch auf die Konzeſſionirung
Artikel III werde ſich ſeine Partei unter keinen Umſtänden ein

laſſen Solche Beſtimmungen könnten auch gegen die Sozial
demokratie Anwendung finden und es ſei zweifelhaft ob die
harmloſe Ehrlichkeit des Staatsſekretärs den Scharfmachern auf
die Dauer widerſtehen könnte Die Erweiterung des Poſt
er erheiſche erhebliche Portoermäßigungen die klar im
Geſetz feſtgelegt werden müſſen Die Entſchädigung der Privat

n ſei nicht fo wichtig wie die ihrer Angeſtellten Die
atenzahlung empfehle ſich nicht
Staatsſekretär v Podbielski verweiſt bezüglich der Raten

r auf frühere Vorlagen des Reichstages und erklärt daß
ie Poſt bei ſteigenden Einnahmen naturgemäß auch mehr zu

Refornmin geneigt ſei als bei fallenden
Abg Haſſe nl Seine Partei ſtehe der Vorlage ſympathiſch

gegenüber wünſche aber auch die Aufnahme der Tarif
ermäßigungen in das Geſetz Die Privatpoſtanſtalten ſowie
ihre Angeſtellten müſſen ausreichend entſchädigt werden die
Sätze für die letzteren vertrügen eine Erhöhung Mit der
Reform des Poſtzeitungstariſs ſei ſeine Partei einverſtanden
es müßte aher neben dem Gewichte auch der Abonnementspreis
der Zeitungen in Betracht gezogen werden Die Beſtimmung
über die Expreßboten müßte gründlich geändert werden den
Artikel III Konzeſſion acceptire ſeine Partei mit einigen Ab
änderungen Vor allem dürfe der deutſche Sortimentsbuch
handel in der Vermittlung der Zeitſchriften nicht behindert
werden denn er ſei auf dieſe Einnahme angewieſen Seine
Partei ſei mit der Berathung der Vorlage n eine Kom
miſſion einverſtanden beantrage aber die Verweiſung an die
Budgetkommiſſion

Abg Dr Pachnicke Frſ Vg widerſpricht letzterem Vor
ſchlage und bittet um Verweiſung an eine beſondere möglichſt
ſachkundige Kommiſſion Die Vorlage bringe eine Reihe
kleinerer Reformen und Portoermäßigungen die aber unter
allen Umſtänden von einer Beſeitigung der Privatpoſten ab
hängig gemacht werden Das zeige daß das Hauptmotiv für
die Vorlage ein fiskaliſches ſei und alles andere nur Dekoration
Von den Privatpoſten haben nicht nur die kleinen Leute ſondern
auch der kaufmänniſche Mittelſtand große Vortheile Die Reichs
r wolle ſie befeitigen weil ſie fürchte daß die Privatanſtalten
hr den Rahm abſchöpfen und ihr allein das Unrentable ver
bleibe Was die Konzeſſionspflicht betreffe ſo müſſe ſie
mindeſtens für ſchon beſtehende Geſellſchaften ausgeſchloſſen ſein
Redner bekämpft ſodann die vorgeſchlagene Reform de
Poſtzeitungstarifs unter Hinweis auf die Fechven rig
keit des Beſtehens billiger Zeitungen und empfiehlt einen
Kompromiß mit den Zeitungs Verlegern unter Berück
ſichtigung des Abonnementspreiſes edner citirt zum
Schluß eine Tr Heinrich s von Stephan daß die
Reichspoſt ſehr wohl die Konkurrenz der Privatpoſtanſtalten ver
tragen könne und mit der Entlaſtung ſehr zufrieden ſei und
bittet das Geſetz auf die Beſtimmung zu beſchränken daß jeder
et S 10 Pf im Ortsverkehr nur 5 Pf koſten ſolle

eiterkeit
Staatsſekretär v Podbielski Dann ſollte man noch die

Beſtimmung hinzufügen daß jeder Briefſchreiber noch eine Ent
ehe ühr erhält Heiterkeit Ueber die Unzu

verläſſigkeit der Privatpoſten werde vielfach geklagt z B in
Hannover von der Handelskammer Er hoffe daß man über die
erhobenen Bedenken zu einer Verſtändigung gelangen werdeba Graf BeruſtorffLauenburg M lt das Prinzip des
Poſtzeitungstarifs zwar für richtig hat aber auch Bedenken
88 die hier aufgeſtellten äße Der Schwerpunkt des
eſetzes ſei die Entſchädigung der Privatpoſtanſtalten Je

länger dieſe Regelung aufgeſchoben werde um ſo ſchwieriger
werde ſie ſein nayren i wenn noch eine Reihe von Vororten
eingemeindet wärde Die Gerechtigkeit verlange eine Ent
ſchädigung Deſer Privatgeſellſchaften

ierciaf wird die weitere Berathung auf Donnerstag1 d vertagt außerdem ſtehen no äle en anderen Vor

ragen auf der agcsorden i el Uhr

Ansland
OeſterreichUngarn

Jn den grazer Buchhandlungen wurden ſämmtliche An ſichts

karten mit dem Bildniß Grillparzers und dem Text
ß Der Katholizismus iſt an allem ſchuld konfiszirt

Als Grund der Auflöſung des Vereins evan
geliſcher Glaubensgenoſſen in Wien wird angegeben
daß ſich derſelbe angeblich eine politiſche Demonſtration zu
ſchulden kommen ließ indem er am 23 März eine Reſolution
beſchloß worin ſolgende Sätze vorkommen Der Verein evan
geliſcher Glaubensgenoſſen erblickt in der in Oeſterreich in
jüngſter Zeit enkſtandenen religiöſen Bewegung die Rückkehr zu
den in unſerem Vaterlande durch die Gegenreformation mit Ge
walt unterdrückten Grundſätzen der Reſormation und begrüßt
dieſe Bewegung welche geſtützt auf die von Sr Majeſtät ge
währleiſtete volle Glanbens und Gewiſſensfreiheit eine Sühne
ſür das den Evangeliſchen Oeſterreichs in früheren Jahr
hunderten zugefügte ſchwere Unrecht zu bieten verſpricht anſs
wärmſte

Belgien
Jn Seraing ſind geſtern 3000 Gruben arbeiter in den

Ausſtand getreten und verlangen eine Lohnerhöhung von
15 Proz man befürchtet daß ſich der Ausſtand über den
ganzen lütticher Bezirk ausdehnen wird

Frankreich
Die noch zu erwartenden weiteren Veröffentlichungen des

Figaro zur Dreyfus Angelegenheit dürften m vielleicht
abgeſehen von den Ausſagen Picquart s ſchwerlich weſentliche
Ergänzungen zu dem was man jetzt weiß bringen und die das
Jntereſſe an der Fortſetzung der einander widerſprechenden und
in Einzelfragen aller Art ſich verlierenden Bekundungen wird
wohl mehr und mehr erlahmen Jetzt beſagt eine Havas
Note Mehrere Blätter beſprechen die Erklärungen Paléolognes
vor der Kriminalkammer und ſuchen andere Beamte des Ans
wärtigen Amtes wegen des Antheils den ſie an der Ueberſetzung
einer Depeſche genommen haben in die Streitſache zu ziehen
Wir ſind in der Lage zu erklären daß die Ausſagen des Dele
girten des Auswärtigen Amtes nur die offiziellen und überein
ſtimmenden Erklärungen der Perſonen wiedergeben welche bei
dieſer Ueberſetzung mitgewirkt haben Der Miniſter des Ans
wärtigen Delcaſſé verwahrt ſich in der Agence Havas
gegen die Behauptung daß der Figaro von ihm das Material
ob die Zeugenausſagen vor der Kriminalkammer erhalten
abe

Der Kaſſationshof iſt geſtern nicht zufammengetreten
ſondern wird erſt heute in ordentlicher Sitzung tagen Wie aus
beſter Quelle verſichert wird hat der Kaſſationshof beſchloſſen
alle Geſchworenen im Dreyfus Prozeß vorzuladen
und zu vernehmen Wie es weiter heißt ſoll der frühere
Präſident der Republik Caſimir Perier dem General Mer
cier gegenübergeſtellt werden

Der Unterſuchungsrichter Pasques verhörte geſtern nochmals
Déroulède und Habert Beide erklärten daß ſie von ihren
früheren Ausſagen nichts zurückzunehmen denſelben auch nichts
hinzuzufügen hätten Jufolgedeſſen wurde die Unterſuchung
endgiltig abgeſchloſſen Pasques wird die Akten nunmehr der
Staatsanwaltſchaft übergeben damit dieſe über die weitere Ver
folgung der Sache ihre Entſcheidung trifft

Wie das Journal wiſſen will beabſichtige Frau Dreyfus
einen neuen Antrag auf Annullirung des Prozeſſes
di a einzureichen da der erſte Antrag unbeantwortet ge

eben ſei
Das Zuchtpolizeigericht vertagte um 14 Tage die Ehren
h inaskcane des Oberſten Cordier gegen die Libre

parole
Eine Geſellſchaft für Volkshochſchulen hat ſich in
rankreich unler dem Namen Coopération des idées gebildet
le hat es ſich 55 Aufgabe geſetzt eine Volksuniverſität in

jeder großen franzöſiſchen Stadt zu organiſiren Der Sitz derGeſellſchaft iſt in Paris Gabriel Séailles Profeſſor an der
Sorbonne iſt Vorſitzender Der Deputirte Dr Delbet und Henry
Michel von der Sörbonne ſind Vicepräſidenten Eine große
Anzahl von bekannten Gelehrten Schriftſtellern und Beamten
gehört dem Propagandakomitee an

Jtalien
König Humbert und Königin Margherita ſind an Bord

der Savoia unter dem Donner der Geſchütze der italienſchen
und franzöſiſchen Kriegsſchiffe geſtern vormittag 10 Uhr in
Cag liart auf Sardinken eingetroffen Unmittelbar nach dem
Eintreffen der Savoia begab ſich Schiffskapitän Cardier
Generalſtabschef des franzöſiſchen Geſchwaders mit einer
Dampfſchaluype nach der Savoia um dem Könige Humbert
den Gruß der franzöſiſchen Regierung zu überbringen
Majeſtäten die vom Miniſterpräſidenten Pelloux und dem
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Lacava begleitet waren
wurden von den Spitzen der Civil und Militärbehörden ſowie
dem Erzbiſchef empfangen und von einer ungeheuren Menſchen
menge jubelnd begrüßt Auf dem ganzen Wege den der könig
liche Zug zurückzulegen hatte bildeten zahlreiche Vereine Spalier
Der königliche Wagen wurde buchſtäblich mit Blumen über
ſchüttet Die Menge durchbrach die polizeilichen Abſperrungen
umringte den Wagen und begrüßte das Königspaar mit be
geiſterten Zurufen Sodann begleitete ſie den Wagen bis zum
königlichen Palaſt wo die Majeſtäten auf dem Balkon erſchienen
und ihnen neue Ovationen dargebracht wurden Am Nachmittag
machten der König und die Königin eine Fahrt durch die Haupt
ſtraßen der Stadt Die Menge in den Straßen war ſo Kroß
daß der Wagen nur langſam vorwärts kommen konnte

Spanien
Der Kriegsminiſter General Polavieja beſetzte die wichtigen
unkte der Provinz Valencia und Katalonien mit ſtarkenTr nhigeiheeege und verſtärkte die Garniſonen

mehrerer Orte Der Kreuzer Venadito ankert zur Ueber
wachung der Küſte bei Los Paſajes General h

des einen beleidigenden Brief an den Kriegsminiſter General
vieja gerichtet hatte wurde verhaftet

Groſß britannien und Jrland
Von den in Jrland nach dem neuen Selbſtverwaltungs eſetz

abgehaltenen Wahlen ſind jetzt 649 Ergebniſſe bekannt Vonſge a 670 S en en le Nationaliſten 538 die Unio
niſten nur 113 erhalten Darnach iſt jetzt die große Mehrzahli lokalen Körperſchaften für Homerule ir hin
Esmonde drückt in den iriſchen Blättern den Wunſch aus jeder
iriſche Grafſchaftsrath möge in ſeiner erſten Sitzung am 22 d M
beſchließen je zwei Mitglieder nach Dublin zu pelegirep die dort
alle nationalen Angelegenheiten berathen ſomit eine Art Volks
partei bilden ſollen

Türkei
e ruſſiſche Aktion in der Kriegsentſchädigungst allen diplomatiſchen grehen aufmerkſamſte Be

achtung Es handelt ſich darum nicht dlos die Einziehung
der für die Jndemnität beſtimmten Einkünfte ſondern die Ver
waltung aller Steuereingänge in ſieben Vilajets in die

ände der OttomanBank zu legen welche ihrerſeits die
eberſchüſſe nach Zahlung der Jndemnität an die türkiſche
inanzverwaltung abzuführen hätte Die OttomanBank würden ſieben Vilajets die unktionen einer GeneralStaatstoſſe

wie die Vette publique für die ihr überwieſenen Ein
bernehmen Zwiſchen der ruſſiſchen VBotſchaft der Pforte3 rourde bereits eine detaillirte Geſchäfts

angrdnung feſtgelegt welche der Pforte für Weſt e
Bank einzurichtende Verwaltung in den
Anzahl Odercontrokeure zugeſteht Sowohl die Geſchäftsordnung
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J brochen iſt Die beaus Kaſchgar und Suidun nach dem Schauplatze der Bewegung

J Kinley erließ eine Kundgebung in welch

liſchen Rußland und der Türkel zu unlkerzeichnendeet lagen geſtern einem außerordentlichen Miniſter
ne doch hat derſelbe noch keinen endgiltigen Beſchluß gee De Mehrheit iſt jedoch günſtig geſint für den vor

lanbe dehettted auz Konſtantinopel zufolge wurden in den letzten

Togen zahlreiche Türken wegen jungtürkiſcher Umtriebe
tetperbafte Griechenland

er Deputirtenkammer wurden bei der geſtrigen WahlHite nten 225 Stimmen abgegeben hiervon erhielt

Aſamados Trikupiſt 128 Stimmen der Regierungskandidat
Topalis 28 und der Delyanniſt Roma 37 Stimmen Nach
der Sitzung hat alsdann das Kabinet definitiv ſeine Entlaſſung
egeben der König hat beſchloſſen Theotokis mit der Bil

dung eines neuen Kabinets zu beauftragen
Rumänien

Nach dem Rücktritt Sturdza s ſoll auf deſſen Eugen
Stratescu mit der Bildung eines alle liberalen Gruppen
vereinigenden Koalition s miniſteriums betraut werden

Rußland
Die Univerſität Dorpat iſt auf Verfügung des dortigen

Kurators geſchloſſen ebenſo wie das Polytechnikum in
Riga ämmtliche Studenten ſind exmatrikulirt und haben
bis zum 12 April a St neue Anmeldungen einzureichen die der
eingehendſten Prüfung unterzogen werden

Der Skorbut nimmt wie wir bereits kurz meldeten in den
Nothſtandsgebieten große Verbreitung an Faſt der ganze
Kreis Stawropol ſowie der nördliche Kreis Samara ſind er
griffen kaum ein Dorf iſt verſchont Rothe e e h

ebenſo ſind Anſtalten zur künſt
lichen Verpflegung der Bruſtkinder getroffen da die abgezehrten
kranken Mütter ſie unmöglich ſelbſt ſtillen können Das Komiteedes dort arbeitenden bethen Kreuzes iſt durch Ueberanſtrengung

buchſtäblich erſchöpft beſonders die Speiſeanſtalten erfordern
große phyſiſche Anſtrengung Da nur ein verhältnißmäßig
Ueines Perſonal zur Verfügung ſteht hat der Biſchof von Samara
bereits Nonnen aus dem dortigen Kloſter zur Hilfe abgeſchickt
Jm Samaraſchen Gouvernement ſind 147 Dörfer vom Skorbut
ergriffen auch kommen aus dem Kaſanſchen beunruhigende Nach
richten Das Sanitätsperſonal des Rothen Kreuzes erfordert
dringend Verſtärkung ſo daß zu den vorhandenen 14 Aerzten
52 Studenten 22 Feldſcheerern und 176 barmherzigen Schweſtern
weitere 10 Aerzte und 30 Schweſtern treten können

Aſien
ie engliſchen Meldungen über den erfolgten Abſchluß des

Abkommens zwiſchen Rußland und England be
treffs Chinas waren verfrüht
feſtgeſtellt daß die Verhandlungen wohl einen durchaus be
friedigenden Verlauf nehmen daß man aber vorläufig noch gar

nicht in der Lage ſei den vorausſichtlichen Termin der Unter
zeichnung des abzuſchließenden Uebereinkommens anzugeben
Jnzwiſchen bereitet ſich an der ruſſiſch chineſiſchen Grenze der
Boden für eine neue Jntervention vor

h n hat Konſularberichte erhalten denen zufolge unter den

Aus Petersburg wird jetzt

Die Petersburger Re

unganen in He tſchon neuerdings ein Aufſtand ausge
ineſiſche Regierung habe Truppenverſtärkungen

geſendet

Afrika
Nach einer Meldung aus Transvaal hatte geſtern inPretoria der Präſident der Minenkammer eine lange Be

ſprechung mit dem Staatsſekretär Wie verlautet haben die
Verhandlungen einen freundſchaftlichen Charakter an
genommen General Joubert erklärte in einer Rede in
Wakkerſtram die Armee der ſüdafrikaniſchen Republik würde
niemals die Offenſive ergreifen Sie werde jedoch ſtets bereit
ſein aufs äuß erſte zu kämpfen wenn das Land von inneren
oder äußeren Feinden angegriffen werde

Nordamerika
Die an Spanien zu leiſtenden 20 Millionen ſollen

durch Wechſel auf New York gezahlt werden Präſident Mac
er der Wortlaut des

paniſch amerikaniſchen Friedensvertrages und die Thatſache der
erfolgten Auswechſelung der Friedensurkunden zur Kenntniß
gebracht wird

Univerſitäts und Hochſchnuluachrichten
Halle 13 April Aus Weimar erhalten wir die betrübende

Nachricht daß der frühere Lehrer unſerer Hochſchule der be
rühmte Augenarzt Profeſſor Dr Alfred Karl Graefe dort
geſtern im Alter von 66 Jahren geſtorben iſt Prof Graefe
der wegen Kränklichkeit 1892 ſeine Lehrthätigkeit an der
halleſchen Univerſität aufgab ſiedelte bis zuletzt noch praktizirend
Anfang Oktober 1897 nach Weimar über um dort ganz der
Ruhe leben zu können Wir kommen auf den Heimgegangenen
der gleich verdient und verehrt als Menſch und Gelehrter weit
über unſere Stadt hinaus ſich großen Anſehens und außerordent
licher Werthſchätzung zu erfreuen hatte im heutigen Abendblatte
näher zurück

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Frankfurt a M haben die Stadtverordneten end

giltig den neuen Seeling ſchen Bauplan für das Schau
ſpielhaus g wonach die Baukoſten 1,900,000 Mark
betragen Seeling iſt bekanntlich auch der Erbauer des Stadt
theaters in Halle

T Wie die Hamburgiſche Börſenhalle mittheilt geht der
elt Jahren ſchwebende Plan in Hamburg ein neues Theater
kür das Schauſpiel und das feinere Luſtſpiel zu errichten nun
mehr der Verwirklichung entgegen Das Kapital des groß an

gen Unternehmens wird auf 1 Millionen Mark beziffert
ocketäre des Unternehmens ſind Franziska Ellmenreich Ludwig

Max Robert Nhil und Otto Wagner Als Platz iſt ein Gelände
an der Buchen Allee gerade gegenüber dem Neuen Central
Vahnhofe auserſehen Die artiſtiſche Leitung ſoll Herr von

erg er in Wien übernehmen

Gerichtsverhandlungen

K Exfurt 12 April Aufruhr Vor dem Schwurgericht hatte ſich heute der Schloſſergeſelle Rudolph Roehr
z rfurt zu verantworten weil er verdächtig war während
e Maikrawalles am 16 Mai v J in Erfurt einem Polizeia nten einen Stein gegen den Kopf geworfen zu haben Vie
üntage ſtützte ſich auf die Denunzigtion eines Freundes des
anget agten Dem letzteren konnte jedoch nur nachgewieſen
erden daß er ſich an der Zuſommenrottun
s wach ſtündiger Verhandlung gefällte Urtheil lautete auf

a9 Monate Geſängniß
M

E weig 12 April Die weitverbreiteteu keit des ſchwachen Geſchlecht jünger erſcheinen
zu len s man wirklich iſt iſt für die unverehelichte

e Eier recht verhängnißvöoll geworden Leßtere hatte
u is bie Dreigſg überſchritten als ſie endlich in dem iang
et alen der Ehe landen ſollte ſe hielt es aber für

n ihrem Zukünftigen gegenüber fün Jahre von ihrem
uf den Alter zu unterſchlagen Als ſie nun zum Zwecke des

gebots ihren Taufſchein vorlegen mußte da half ſie ſich aus

betheiligt hatte W

ihrer peinlichen Lage dadurch daß ſie aus der Jahreszahl 1863
in wenig geſchickter Weiſe eine 1868 machte Dem Beamten
entging aber dieſer widerrechtliche Verjüngungsverſuch nicht
und er erſtattete Anzeige Statt der erhofften Ebheſchließung
ewird die E nun eine
einer öffentlichen Urkunde zu verbüßen haben
Dan i 12 April Heirathsſchwindler unſchädlichemol Jn Danzig wurde ein gefährlicher Heiraths

chwindler der Tiſchler Kugelmann für längere Zeit un
ſchädlich gemacht Der Angeklagte welcher zahlreiche Mädchen
um ihre ſauren Erſparniſſe gebracht hat und bereits wegen
Heiratbsſchwindeleien mit Zuchthaus vorbeſtraft iſt wurde zu
5 Jahren Zuchthaus und 800 M Geldſtrafe event noch 80 Tagen
Zuchthaus verurtheilt

Provinzinlnachrichten
St Vom Brocken 12 April Wetterbericht Beiſtarken

zeitweiſe ſtürmiſchen Winden aus Weſt und Nordweſt hat auch
in den letzten drei Tagen das trübe Wetter auf der Brockenkuppe
angehalten bereits volle ſechs Tage hindurch verhüllt dieſelbe
dichter Nebel faſt ohne jede Unterbrechung und hat uns unſere
vorgeſtern ausgeſprochene Erwartung daß das ſeit Sonnabend
früh herrſchende Schneewetter noch einige Tage anhalten werde
inſofern getäuſcht als unter ſchneller Erwärmung über den Ge
frierpunkt vorgeſtern gegen Abend der Schnefall in Regen
überging ſo iſt doch dieſe Veränderung des Witterungscharakters
nur vorübergehend von kurzer Dauer geweſen denn ſchon geſtern
früh fiel bei gelindem aber allmälig r Froſt wieder
Schnee und nach mehrſtündiger Unterbrechung am Nach
mittag ſich wiederholend hat ſchon der geſtrige Schneefall
die durch das Thauwetter von vorgeſtern abend ſtark gelichtete

Schneedecke wiederhergeſtellt Unter Drehung des Windes nach
Nordweſt hat geſtern abend der Froſt ſich weiter
verſchärft das Thermometer zeigte ſchon geſtern abend
4 Grad Kälte an und ſteht heute tagsüber faſt
unveränderlich bei 5 Grad Der in der vergangenen
Nacht begonnene faſt ohne Unterbrechung heute tagsüber au
haltende zeitweiſe ziemlich ſtarke Schneefall hat die Schneedecke
auf der Brockenkuppe heute wiedernm auf mehr als 10 em erhöht
aber auch tief im Thal zeigen die beſchneiten und ſtellenweiſe
mit Rauhreif beſetzten Fichten daß auch dort der Winter wieder
die Herrſchaft übernommen hat

O Wittenberg 12 April Einen unangenehmen Ab
ſchluß hat eine Vergnügungsreiſe gefunden die der Buch
händler Hoffmann hier am vorigen Sonnabend unternommen
hat Der junge Mann hatte ſich zu ſeiner Erholung nach dem
Bad Spaa in Belgien begeben hat am dortigen Ronlette ſeine
ganze Baarſchaſt angeblich 600 Mark ſo ſicher wie möglich an
gelegt und dann nach hier um Rekruten im Sinne des Chevalier
de la Marlinière geſchrieben Von dieſem Brief hat das hieſige
Amtsgericht Kenntniß erhalten und dieſes hat da es Hoffmann
in den Verdacht des betrügeriſchen Bankerotts hat ſofort tele
graphiſch ſeine Feſtnahme angeordnet

Torgan 12 April Der flüchtige Polizeiſergeant
Richter aus Belgern iſt geſtern nachmittag in Dresden
Löbtau wo er ſich bei ſeinem Sohne aufhielt verhaftet
worden und wird nach Belgern zurücktransportirt

Kloſter Roßzleben 11 April Zur Einführung des
neuen Rektor s der Kloſterſchule Profeſſor Dr Sorof aus
Halle weilten heute der Oberpräſident Staatsminiſter von
Bötticher Magdeburg der Regierungspräſident Graf Stol
berg Merſeburg und Landrath Bölticher Querfurt hier
h Aufnahmeprüfung waren der Schule 22 neue Schüler
zugeführt

Ordensverleihun r Dem Erſten Bürgermeiſter Krusp i zu Burg
im Kreiſe Jerichow I und dem Eiſenbahnrechnungsdirektor a D Rechnungsrath
d m zu Erfurt iſt der KronenOrden dritter Klaſſe dem Röhrmneiſter

riedrich Bauer zu Merſeburg und dem Grubenaufſeher Gottfried Hendrich
zu Tr ereteben im Kreiſe Sangerhauſen das Allgemeine Ehrenzetchen verliehen
worden

Eiſenach 12 April Der Centralvorſtand des
Evangeliſchen Bu nes tagt ſeit heute morgen im Hotel
Rautenkranz hierſelbſt Die Verhandlungen belreffen innere und
äußere Fragen

Arnſtadt 12 April lHochdruck Waſſerleitung, DerGemeinderath beſchloß den Bau einer Hochdruck Waſſerleitung
und bewilligte hierfür eine Anleihe in Höhe von 450,000 M
Er beſchloß ferner den Zwangsanſchluß ſämmtlicher Hausbeſitzer
mit Ausnahme derjenigen in deren Hauſe ſich ein laufender
Brunnen befindet

Kranichfeld 12 April Der Schadenerſatz der infolge
des kranichfelder Brandes aus der weimariſchen Brand
verſicherungskaſſe zu leiſten iſt beträgt nach amtlicher Feſt
ſtellung 176,625 81 M

Köthen 12 April Maurerſtreik Die Maurer haben
heute auf allen Bauplätzen der Stadt und Umgegend die Arbeit
r Sie fordern Lohnerhöhung und zehnſtündige
rbeitszeit

Braunſchweig 12 April Gedenkfeier des Braun
ſchweigiſchen Huſaren Regiments Nr 17 Heute be
Cat das Braunſchweigiſche HuſarenRegiment die Feier zur

rinnerung an die vor 90 d erfolgte Gründung AmVormittag fand ein glänzend verlaufener Regimentsappell ſtatt
bei dem der Regimentscommandeur die dem Regiment von der
Stadt Braunſchweig gewidmete Adreſſe verlas und vom
Verein ehemaliger Huſaren ein dem Regiment gewidmetes
Ehrenblatt entgegennahm Nach dem Regimentsappell fand eine
feſtliche Bewirthung der Unteroffiziere und Mannſchaften ſtatt
Heute nachmittag vereinigte ein Feſtmahl im Offizierkaſino die
jetzigen und früheren Offiziere des Regiments ſowie den Vor
ſtand des Vereins ehemaliger Huſaren Abends vergnügten ſich
die Mannſchaften bei den für ſie veranſtalteten Ballfeſtüchkeiten
in den größeren Sälen unſerer Stadt

Koburg 12 April Den eigenen Bruder erſtochen
Konfirmation von Drillingen Jm benachbarten

Seidmannsdorf erſtach der 29 Jahre alte Korbmacher Karl
Groſch im Streite ſeinen Bruder Johann Der Thäter wurde
verhaftet Am Sonntag wurden in der Hauptkirche zu
St Mortz die drei Töchter Drillinge des Schreiner
meiſters Schmidt könfirmirt

Aus dem Königreich Sachſen 12 April Unglücks
fälle und Verbrechen Die gerichtliche Sektion der Leiche
der am Abend des zweiten Oſter tage ermordeten 19 jährigen
Tochter des u önig in Sebndaß durch den Meſſerſtich des Mordbuben keinerlei edle Theile
des Mädchens verletzt worden ſind vielmehr nur eine tiefe

leiſchwunde am Oberſchenkel mit einer rn der Schlag
ader religgt Aus dieſem Umſtande iſt es auch nur zu erklären
daß die Verſtorbene in den erſten Augenblicken nach der That
keinerlei Schmerzempfindungen geäußert hat und noch ein Stück

eges gegangen iſt Als Urſache des Todes kann ſomit nur
Verblutung angenommen werden Der Mörder war in der be
treffenden Nacht nicht nach Hauſe gekommen Wie erzählt
wird hat der Menſch die That aus Rache begangen weil
es die König die ihm bekannt war auf dem betreffenden
Tanzvergnügen abgelehnt habe mit dem betrunkenen
Menſchen zu tanzen Er ſoll ihr a haben in der
Dunkelheit zunächſt aber nicht an die RNi tige gekommen ſein
mit der Ermordung der König einem büoſchönen Mävchen

achewerk vollendet haben
öbau wurde in ſeiner Wohnung

d

ließlich aber d lL re den berſückt aufgefunden er Tod iſt durch in Brand gerathene

ugere Freiheitsſtrafe wegen Fälſchung J

hat er

Möbel herbeigeführt worden Am ehe früh entleibte ſich
ein Zimmerer aus Leutzſch der ſich in letzter Zeit in Bauſpekulationen eingelaſſen durch C mit Schwefelſäure Nach
vierſtündigem Leiden erlöſte der Tod den unglücklichen Mann

m Schoonergrunde bei Dresden fand von der Staalsanwalt
ſchaft geſtern eine Beſichtigung des früheren Silberſtollens ſtatt
in dem bekanntlich der Schuhmacher und Arbeiter Schneider
aus Briesnitz an ſeinem Freunde dem Arbeiter Uhlmann einen
Raubmordverſuch ſeiner Zeit verübte Schneſder der übrigens
bereits das Geſtändniß abgelegt hat den feſten Vorſatz damgls
gehabt zu haben ſeinen Freund Uhlmann zu ermorden wurde
gleichfalls an den Thatork gebracht

Vermiſchtes
Das koblenzer Duell Zu dem Zweikampf zwiſchen dem

Leutnant Döring und dem tud phü Klövekorn wird der
Köln Ztg mitgetheilt daß die Angelegenheit dem militäriſchen

Ehrenrath vorgelegen habe Der Vater des im Duell
efallenen Studenten Klövekorn ſendet ferner dem
latte eine Zuſchrift der folgendes zu entnehmen iſt Sie

werden es begreiflich finden daß ich ein Jntereſſe daran habe
die Veranlaſſung zu dem tragiſchen Vorfall ſo dargeſtellt zu
ehen daß kein Zweifel darüber beſtehen kann daß mein Sohn
er Provocirte geweſen iſt wie es ja auch durch die Ausſagen
er bei dem Streite Anweſenden beſtätigt wird Nachdem der

Leutnant Döring die beleidigende Aeußerung gethan iſt mein
Sohn in aller Ruhe zu ihm gegangen und hat ihn gebeten
mit ihm herauszukommen Draußen hat mein Sohn ihn in
aller Ruhe gebeten zu erklären ob er ihn mit der Aeußerung
habe beleidigen wollen Hierauf ſchrie der Leutnant ihn an
was ihm einfalle ihn herauszurufen er fcheine nicht zu
wiſſen wer er ſei Mein Sohn antwortete ihm ruhig
der Leutnant habe ſich ihm zwar nicht vorgeſtellt er wiſſe aber
doch daß er der Leutnant D ſei Dann hat mein Sohn ihn
noch zweimal in ruhigſter Welſe um Aufklärung gebeten und
als er immer dieſelbe Bemerkung machte er ſcheine nicht zu
wiſſen wen er vor ſich habe und ihn ſchließlich Rüpel und
Feigling ſchimpfte da verſetzte ihm mein Sohn eine Ohrfeige
als D ihn daun noch Lump ſchimpfte und ſelbſt auf ihn ein
ſchlug erhielt D einige weitere Ohrfeigen Einen ſpäteren Ver
ſuch des Leutnants mit meinem Sohne zu ſprechen wies
dieſer mit dem Bemerken zurück daß er für ihn an dem Abend
nicht mehr exiſtire er möge wenn er irgendwelche Wünſche
babe ſie morgen kundgeben Am folgenden Tage nachmittags
gegen 2 Uhr erhielt mein Sohn die Forderung auf Piſtolen die
er annahm mit der Aufgabe ſeine Sekundanten bis 5 Uhr zu
den Sekundanten des Leutnants D zu ſenden Den Sekun
danten meines Sohnes wurde eröffnet daß ſich die Beleidigung
nur durch ein Piſtolenduell bis zur Kampfunfähigkeit ſühnen
ließe Auf ihre Einwendung daß kein Corps einer Univerſitäts
ſtadt über einen dreimaligen Kugelwechſel hinausginge und ſie
da mein Sohn Student ſei auch nicht mehr zugeſtehen könnten
wurde ihnen eröffnet daß das alles nichts nütze ſie müßten die
Bedingungen des Offizier Ehrenrathes die auf Kampfunfähigkeit
laute annehmen da ſich ohne das die Sache nicht ſühnen laſſe
Die Sekundanten theilten meinem Sohne das mit und mein in
ſolchen Sachen ganz unerfahrener Sohn der poch nicht
21 Jahre alt war nahm in dem Glauben daß er ſeiner
Ehre nicht voll genüge wenn er uicht auf dieſe ſcharfen
Bedingungen eingehe ſie an Die Sekundanten meines
Sohnes haben dann zu Protokoll erklärt daß ſie darauf
beſtänden daß dem Unparteiiſchen nach dem dritten
Kugelwechſel das Recht zuſtehen ſolle das Duell zu beenden
Der Unparteiiſche der Vorſitzende des Ehrenrathes des
68 Regiments wurde dann auch nach dem dritten Gang von
den Sekundanten meines Sohnes mit Rückſicht darauf daß mein
Sohn einen Streiſſchuß an der Wade erhalten hatte auf

das Duell für beendigt zu erklären Die Offiziere
eriethen zuſammen und beſchloſſen daß das Duell weiter zu

gehen habe Jm fünften Gang wurde dann mein Sohn tödtlich
verwundet e bin der Meinung daß mein Sohn und ſeineSekundanten ſich in ihrer jugendlichen Unerfahrenheit zwar dazu
haben drängen laſſen ein Duell mit der ſcharfen Beſnnmee
bis zur Kampfunfähigkeit anzunehmen daß aber ein Duell mit
dreimaligem Kugelwechſel wohl auch genügt hätte

Hochwaſſer Vom Oberrhein
wird fortgefetzt rapides Steigen gemeldet Bei Köln ſtieg der

Strom von 1,10 auf 3 m Jm unteren Sieggebiet
herrſcht Hochwaſſer Die z überſchwemmt weite Strecken
Auch aus dem oberen Ruhrgebiet kommende Meldungen beſagen
daß die Ruhr bedenklich im Wachſen begriffen iſt und bereits
die Niederungen überſchwemmt

Starke Schneefälle werden aus dem Schwarzwald ge
meldet Auch in Kiel iſt Schneefall eingetreten Jn
Trient erfolgte in der Nacht zum Mittwoch ein Wetterſturz
mit Gewitter und ſtarkem Schneefall Die Umgebung Trients
bietet ein vollſtändig winterliches Bild dar Jn den
Ardennen ſchneit es tüchtig überall iſt der Boden mehr als

hoch mit Schnee bedeckt Dabei eiſiger Wind und Nacht
röſte

Von der Peſt Aus Mekka werden 26 Peſterkrankungen
gemeldet Jn Hongkong ſind von 46 Peſtſällen 43 tödtlich
verlaufen Ein Prieſter des franzöſiſchen Seminars Herr
Deſaint der jüngſt nach Bangalore in Vorderindien entſendet
wurde berichtet daß in den Gegenden außerhalb des Bezirkes
Bombay die Peſt noch viel furchtbarer graſſirt ohne daß das
Ausland Kunde davon erhält Jn Bangalore ſterben täglich
gegen 300 Menſchen an der Seuche alſo fünf mal ſo viel als in
Bombay Die Leichen bleiben auf den Wegen Feldern und in
den Weihern liegen welche das Trinkwaſſer liefern Denn das
Militär welches allein die Fortſchaffung und Beerdigung der
Leichen beſorgt vermag die Arbeit nicht raſch genug zu be
wältigen Die Eingeborenen widerſetzen ſich allen Schußmaß
regeln und die Soldaten müſſen oft von den Schußwaffen Ge
brauch machen um ſich vor Gewaltthätigkeiten zu ſchützen Der
Handel ſtockt die Zufuhren ſind abgeſchnitten und die Lebens
mittel unerſchwinglich theuer

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin verunglückte
geſtern der Schloſſer Wilhelm Klix der von der Firma Stein
u Co mit dem Schmieren des im Keller gelegenen re
beauftragt war dadurch daß er verabſäumt hatte den Fahrſtuhl
abzuſtützen r fiel herab und erſchlug s Beim
Cirkusbrand in Mannheim am Sonntag ſind wie nun feſt

eſtellt iſt 400 der ausgeſtellten pet gerettet worden Dieort en 880 ſind zum größten Theil verbrannt ein anderer
Thei gruetlen worden Jn der Pfarrkirche zu Bzes zow in
Galizien celebrirte am Sonntag der 31 Jahre alte Vikar Bauer
das Hochamt Während der Predigt die ein anderer Geiſtlicher
hielt ſchrie Bauer plötzlich mit lauter Stimme nach der Kanzel
zu Schweig du Schurke es iſt nun genng Dann brüllte der
wahnſinnig gewordene Prieſter die Menge an und rief Jhr
Schufte ſcheert euch alle hinaus was wollt ihr hier Der
geiſteskranke Prieſter wurde einer Jrrenanſtalt überwieſen
nAckermann in Beſſarabien erfolgte geſtern in der fis

aliſchen Spiritusrektifikation eine wahrſcheinlich durch einen in
Spiritus gefallenen Feuerfunken verurſachte Exploſion Per
ſonen wurden getödtet 9 verletzt Die Gebäude wurden zerſtört
Jafolge Unterſpülung des Bahndammes zwiſchen Roſt w vRowoTſcherkast iſt ein S entgleiſt Die Lokomotive
der Poſtwagen und ſieben Waggons wurden vollſtändig
trümmert zehn Paſſagiere und drei Schaffner rn n
rn e e onen d n e n kwerre n

verletzt Kür ach da vur h heine Frau von ber t age des doppelten Kindesmordes frei

und ſeinen Nebenflüſſen

e



wer mißhandeltGatten ſchw be vDie Uraelttg unmündigen Kinderndie von
wurde hatte mit ihren be

neneo er 22jährige Bruder dieſerhin unlren gewordene Braut durch einen Revolverſchuß ver
wundet hatte d hundert Jahre ſeit d

ndert Jahre ſeit derPerſongalnachrichten Heute ſin u b einſt ſo einſluh
Geburt Ludwig Rellſtab s verfloreichen geringer Muſikkritikers der durch ſeine Streilſchriften
gegen Spontini und durch die gegen den ausartenden Henriette
Sontag Kultus richtete ſatiriſche Schrift Henriette oder die
ſchöne Sängerin 1827 Aufſehen erregte Letzteres Pamphlet
trug ihm eine mehrmonatige Gefängnißſtrafe ein Zum
Präſidenten der ſeit 1779 in Görlitz beſtehenden oberlanſitziſchen
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften wurde e Kammerherr
von Wiedebach Noſtiz auf Arnsdorf b gewählt

Paſtor Ziegler der als Vertreter der Geiſtesfreihelt in
Kirche und Wiſſenſchaft bekannte erſte Geiſtliche an der Kirche
zu St Peter und Panl in Liegnitz Verfaſſer des hiſtoriſchen
Chriſtus und anderer Schriften beging geſtern ſein 25 jähriges
Amtsjubiläum Der Präſident der frankfurter Handelskammer
Geh Kommerzienrakh Max v Guaita hat ſich im Hinbli
auf feinen Geſundheitszuſtand veranlaßt geleben das von ihm
ſeit einer Reihe von Jahren verwaltete Amt niederzulegenDer italieniſche Komponiſt Puccini iſt ſoeben vom S identen
der franzöſiſchen Republik zum Ritter der franzöſiſchen Ehren
legion ernannt worden Loubet vollzog damit eine Ehrung
die bereits von ſeinem Vorgänger Fanre beſchloſſen und dem
Maeſtro in Ausſicht geſtellt war Der hundertſte Geburtstag
des Komponiſten Halévy der auf den 27 Mai d J fällt
wird in ſeiner Geburtsſtadt Paris feſtlich begangen werden

Letzte Telegramme
BVBerlin 13 April Die National Zeitung ſchreibt Jm

Abgeordnetenhauſe nahmen die Fraktionen geſtern zum
Geſetzentwurf betr den Rhein Elbe Kanal Stellung Die
Konſervativen ſchloſſen ihre Berathungen noch nicht ab Die
Nationalliberalen entſchieden ſich wie von gut unterrichteter
Selte verſichert wird mit einigen Ausnahmen den Grund
gedauken der Vorlage anzunehmen Das Centrum iſt getheilter
Meinnng indem die im Weſten gewählten Abgeordneten der
Vorlage zuneigen dagegen die Vertreter des Oſtens nament
lich Schleſiens den Entwurf bekämpfen Bei den Frei
konſervativen herrſcht eine ſtarke Strömung gegen die
Vorlage

Meteorologiſche Station zu Halle

12 April 13 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 746,4 746,6Thermometer Ceſſins 1,9 1Rel Feuchtigteit 822/0 85Win d W 1 S 23Maxlimum der Terperatur am 12 April 9,89 C
Minimum in der Nacht vom 12 April zum 13 April 0,10 0
Niederſchläge am 13 April 7 Uhr morgens 1,7 mm

Freitag 14 April
Nach vorübergehender Aufheiterung meiſt bewölkt und zu

leichten Regenfällen neigend Temperatur im ganzen kühl

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 12 April morgens

Memel 748 WSW 2 wolkig Swinemünde 759 440 WSW 3
albbedeckt Hamburg 750 SW 4 bedeckt Borkum 752 62 NW 4
eiter Berlin 752 43 W 1 heiter München 757 25 W 6
eiter Wien 733 52 W 5 Regen Trieſt
etersburg 753 44 SO 2 bedeckt Haparan da 753 2 NNO 2 Schnee
ort 757 47 Se W 3 halbbedeckt Paris 760 202 SSW 1 Dunſt

core7 7

Nangel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Aufsichtsrath der Aktien Gesellschatft

für Glasindustrie vorm Friedr Siemens Dresden besehloss
die Dividende bei reichlichen Abschreibungen auf 15 Proz 14 Proz 1897
festansetzen Die Aussichten für das lanfende Geschäftsjahr wurden
wieder als günstig bezeichnet Die Dividende der Buschtiehrader
Eisenbahn wurde bei der A Linie auf 76 fl bei der B Linie auf
75 ſ es Der Reingewinn beträgt bei A 1,456,415 tl bei B
5 11BRuenos Aires 11 April Goldagio 127 40

Rio de Janeiro 11 April Wechsel auf London 7

Zahlungs Binstellungen

x amu Se gzſlgeſ gesNamen Wohnort Kerieht z s s z
gen geW Sschelenhaus Co

in Iäqu Barmen Barmen 4 10 5 5 18 5Rich Albrecht Kkm Eberswalde Eberswaide 4 10 5 5 18 5
0 schüftz Kfm Inh d

Fa Fr Reinhold Gotha Gotha 4 26 5 5 6A lermann Kfm Inh
d Fa Wagner Oster
mann Prenzlau Prenzlau 4 10 5 5 24 5Georg Seidel K Spandau Spandau 4 12 255 30 5

Central Stelle der Prenss Landwirthschaſtskammern
12 April Notirungsstello

a Für inlaänd Getreide jst in Mark für dis Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg e 145 160 137 150 150 175 140 168
Alimark 150 155 135 140 140 145 135 145Meseburg östlich 148 157 138 148 140 160 140 155

do westl der Mulde 1482 155 140 145 150 170 138 150
Erlurt 145 158 143 154 150 175 135 150Danzig o ist 122 128 130Königsberg i Pr 132 137 125 120 129Bresla n 142 159 129 139 125 145 121 128

b VWVeltmarkt
nut Grund heufiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber aussechl der Qual itäts Unterschiede
am 12 4 am 11 4

Von VFew Vork nach Berlin Weizen 82 Cts 175 65 M 178 20 M
Chiecago Weizen 71 Cts 166 40 163 55Liverpool a Weizen 5 sh 59 d 165 50 165 75Odessa Weizen 87 Kop 164 00 163 15
Odessa Roggen 79 Kop 153 35 153 85Riga Weizen 94 Kop 109 75 169 75Biga Roggen 83 Kop 155 10 155 10In Pari Welzen 20,65 p 169 00 170 50

Gotreide
New Vork 12 April Telegr Rother Winterweizen

3 Weizen Mai 77 Juli 76 September 74 Oktober
Mais Alai 39 Juli 40 September Mehl 275 Getreide
fracht 1

Chicago 12 April Telegr Weizen Mai 72, Juli 72M is Aal 34 zOelsauten Osle TFottwaaren
New Nork 12 April elegr Schmalz Western steam 5,87

Köln W A 50,30e l
Rüböl loco 52,50 AprilRübsi ren loeo 47,00

ne e Siee roceryabel s 29 Pt Fpeet Ruhig Short clear middling loco
ari 12 April Maussbericht Räböl n ock April 48,25

per Mai 48,50 per Mai Aug 43,75 Se Desabr 50,00Ams terdam 12 April Räbol loco 23,75 Mat 225, Herbst 222,
Antwerpen 12 April Schmalz ver April 65

Petroleum
Hamburg 12 April Petroleum rubig Standard whlte loco

25 Brr wan 12 April Börsen Schlussbericht Rafönirtes Petroleum
Ofßzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,30 Br

Antwerpen 12 April lussbericht ſinirtes T weiss
loco 18 bez u Br per April 18 Br per Mai 18 Br

New Vork 12 April un etroleum Standard white in
New Vork 7,05 do in Philadelphia 7,00 do Retsned in Cases 7,80
do Credit Balancos at Oil Citr 113 00

Spiritus
Nordhausen 12 April Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne

Fass ab Brennerei 61 50 desgl 40 Vol O 55 50 57,50 M
Breslau 12 April Spiritus per 100 l 100 proz exel 50 M Ver

z per April 56,30 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per
ri 89 Gda tün 12 April Spiritus loco ohne Fass 70 M Konsumeteuer
,60 bez

Hamburg 12 April Spiritus ruhi r April 185 Gd perApril Aal 185 64 per 3iai Juni 189 ad un Juli 187
Paris 12 April Schlussbericht Spiritus matt April 45 50Mai 43,50 Mai Aug 43,25 Septbr Dezbr 39,50

Kaffee
Kaffee behauptet Umsatz 3500 Sack

u r Good SantosMai 28,75 Gd Sept 29,75 Gd Herz 30,25 Od März 31,00 Gä
Hamburg 12 April Nachmittagebericht Kaffee good average

Santos Mai 28,75 Gd Sept 29,75 Gd Pez 30,25 Gd März 31,00 G
HBamburg 12 April abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per AMſai 28,75 Gd per Sept 29,75 Gd Dez 30,25 Gd März 31,00 Gd

Hamburg 12 April
Hamburg 12 April

n arre 12 April
Peimanny ler
per Alai 34

325, Mai Aug 327
n e 12 3

zueker loco 10 b 77

Artern Brückenpegel
Weiessenfels Operpegoldo Vniterpegoi

7 GrorvvrelAlsleben erpegeldo önlerpere
Bernbu

Kalbe 9do Unterpegel

Badweis II
rag J

Jungbungzlan
Laun
Pardubitse
Brandeis
Melnick
Leitmerita

H

n Co
per Septbr 35,75

Zuckor
Parise 12 April Sehlas Rohzucker ruhig 68

Weisser Zucker ruhig Nr 3

12
i

Moldau

er 100 r Afer Vin a Woh P n

e Bericht der hamburgerKaffee
Firma

er 8antos por April 34,25

Iaer Bgoer

ee z
III

IIIIIIII

Sm

e

h

5

loco 31 à
322, por Mai

ril 965 Javazueker leoo 12 kest Rüben Rohd Käufer test a Röben Reh

Wasserstände bedeutet äber unter Null
Saale und Vnstrut

11 April

Fall Waezas

See

Aussig

Dresden r

h

Aussig 12 AprilAmsterdam 12 April Java Kaffee good ordinary 27,25

I
April Fall ſWuebeſ 2

Torgau W
Wittenberg e
Roaslau
c
Magdeburg
Flangermünde
Wittenberge
Dömite Poeg

av

h a

le

e

S 82

Lauenburg

Schiffsverkehr und Frachten
Von den oberen Plätzen werden 43 em

gemeldet Heutige Fahrtiefe 49 Zoll österr Mass

s

tot

Wuohe

Schäfer u Walcker
Schlesische Cement
Schwartzkopff
Siemens Glas Industr 14 258,25b20
Stettiner Cham Pidier20 430 50b20
Sudenburg Maschin 0 144,60b20
Thüringer Salinen 1 73,500Bank Disconto Ver Köln Rottw Pulv 15 222,00b20

Berlin Wechsel 4 Lomb z Vereinsbrauerei Artern 5
Amsterdam 3 rüssel 2 Westt Draht Industrie 10 166 00b

Petersburg 6 Wien 5 do Union Kkony 16
Londen 3 Paris 2 do 6 t PrWittener Guss 16

Wilhelmshütte 1Zuekerfabr Fraustads 0

1i 298 00rn0
12 244,506

Berliner Börse
vom 12 April

Ergänzung zu den Notirungen
im gestr Abendblutt

275,00b20
82,000

124,50b20

Dentache Tisenb Prior Oblig
Mainz I udw 75 76 78 4

do v 1890 3
Ostpreuss Südbahn 4 100,70b20

Deuntsche Visenb St Prior
97,300

117,500

117508

Breslau Warschau 4
Dortmund Gronau E 4
Marienb MAlawkaw 5
Ostpreuss Südbahn 5

5

4

Bisenb Prior Obligationen
n n

59,900
96,700
98,70B
92,206
90,106

99 90 d
110,000

75,800
106 25620

4

3
C

27,4062
44,70b20
37,600
51,30b20
43 70026
13 50bB

100,808
101,70b2

146,99b2
102,00B

101,006
10025 ba
100 50b26

100,60b20
98,50h26
100,600
100 60b2C

100,10B
100,50b26

100,80b20

100 79 ha

r

110,600
98 800

o

101,306
101,206

100 60b20
113,100

102,30b20

u
7

Deutsche Tonäds n Staatspap
Burmer Stadtanleihs 3 96,256
Berliner Stadt Obl 3 99,796

do do 1892 3 99,20b26
Magdeburger St Anl 3 97,50 b

do do neues 4Westpr Prov Anl 3 98,100
Bacl Stants Pis Anl
Bayrische Anleihe 4 172,902
Braunschw 20 Thlr I 126,50d2
Köln AMind Pr Anth 138 40b
Hamb 50 Thlr Loose 133,75b2
Meininger 7 Lose 24 10b
Oldenb 40 Thlr Looael 3 1132,00

Ausländischse Fonds

Argent Gold Aol rdo innere do 2 rBarletta 100 I ire I ooss 7
PBukar Stadt Anl 1884 S gonre

do do 1888 86 90010 Ital Fis Obl v St gar 3
Chilen Gold Anl 1889 do Mittelmeerb stfrEgyptische priv Anl T T TIemberg Czernowitz

do do do Osest Frz Staatsb garFreiburg 15 Fr Loose do ErgänzungsnGriech Anl 1881 84 do Gold Prdo kons Goldrentoe Oesterr Lokalbahn
do Monopol Anl do Nordwestbahn
do Gd Anl v 1899 Südöster Bahn Lomab

Mailänd 10 Lire Looss do ObligationenMexikaner Anl à 100 Ung Nordostb Gold 0O
do RA 20 do Eisenb Silb ANorweg Staats Anl 88 lwangorod Domhbr gar

Oesterr 1860er ILoose Kosi Woronesch Obl
Rumän 52Anl 81 d Chark As Obl 89Russ Gold R 1884 87 Kurs Kiew
do Orient Anl II Mosco Kiew Worondo do III Mosco Kurskdo Nicolai Ohblig Mosco Rjäsan 2829do Boden Kredit Mosco Smolensk
do 3 do gar Orel Griäsi 1889Russ Präm Anl 1864 Biäsan Koslowdo do 13866 260 00b IRjäsan Uralsk gar ukd

Sehwed St Anl 1886 2/ 98 40b20 b 1909
do do 1890 3 Rjaschk Morczanskdo IIyp Pfdbr 1878 100 0626 Rybinsk Bologoye

Türkische Anleihe D 1 28 10b2 Rües Süd westbahn
do Admipist 5 99 ,40b2 Transkaukasischedo 400 Fres ose I18,50 b Warzchau Wiener 10er

Ungarische Gold A 102,75b20 do IX Serdo Kr R 4097,806 Wladikawskas Oblig
do Staats 97 3 u do unkdb b 1906

Inäustrie Aktien e e ig2i
A f Amiſinfabr 127,274 do PrefAdmiralsgarten Bad 4 85 60 be do Gen Lien
Annaburger Steingut 14 173 0926 8 Louis u S Fr rz 1931

do do doCentral Pacifie
Knutot 2040

Archimedes 237 60b26Bauges Berl Chrl i Liq 747,00b2B
do Wilm G i Liq 11780
Braunschweiger Jute 212,09
Berl Anh Maschinen 13 ,236,80b2

M

n 2040 I
G 0

Deuts Hyp Pfädbr
Hamb IIyp rzb d 100

Hann Bod Pf I uk 1904

Meininger Hyp Pfdb

Nordd Gr Cred Pfadb

Ostpreussische

Posensche

do III V u VI rz 100
do

do XVIIi ukdb 1908
do Kleinb Obl b 1904

do 25do Comm Obl b 1907

Saächsische

Bergwerks u Hätten Ges

plerbeo kArenberger Bergwerk 60
Baroper Walzwerk 0
Berzelius
Bismarckhütte
Bonifacius Bergwerk 0

A

Z

670062613 Sachs Rem An

do V rz 100
do VI unkb b 1900
do VII unkb b 1903

Deutsch Grundsech Obl

do do
do alte Ser 45
do S 46 105 uk 1905
do S 301 360 vk 1908

do do II
do II unkdb bis 1900
do

do IV V ukb b 1903
Pom II V VI 1900 u
do VII VII 1904 uk

P B C Pfd I II rz 110

XIII rz 100
Pr Centrb Pfdbr 1900

do do 1900do do 1906Pr Hp A B VII XII
do XV XVIIIPr Hp G 1905 4

do

do do CertPr Pfdbr Bk nk 1905

b 1908

Rh W Bädoer I III

4

4

VI 45

4

83,75b26Deuntsche Hypoth Pfandbriefe
u Rentenbriefe

Anh Dessauer Pfdbr 4
D Gr K B IV rz 110

ukb b 1905
II u IV b 1901ukdb 1908

VII unkdhb 1908

do Jdo

Westpr ritt I I B
Pommerschejus

Posensche

erSächsische
Schlesische

aqus

ſtoo do

3
96,500

2 97,750

02 100

100,256
101,6060

100,00 b
101,50 ba

97 20620

95,09 b
98 25b e
97,50b20

192,600

101,306
96,006
98,3069

102,7060
104,006
98 30B
88 10b
97 89 b

102 300
102,490
102,400
102,600
102,4060

do

do

Staateanl 1855
do 67 Kv 40

Landrentendr

6

15

M
o 00
96 9
000
500

Thlr
100

500
1500 97,756

149 250

5,00b20
82 250

142,75526
250,00 b

Gr Berl Pferdeb I u II
aurahütte

Concordia Bergwerx
Consolidat Bergw G

Duxer Kohlen Kon
Eschweiler Bergwerk
zelsenkireh Gussstahl
eorg Marien St A

do St Pr
Harzer Eisenw konv

do Lit A BInowrazl Steinsalzb

Königin Marienhütte
König Wilhelm Konv

do St PrLeopoldsgr FEdderitz
Luise Tieſbau Konv
do do St PrMagdeburg Bergwerk

Marienhütte Kotzenau

Rhein Nassau B
do Stablw Lit C

284,00 a
350 5029
103,556
154,80 ba

226 75029
12 231,50b9

154 75h1

0

163,7563
3 78,50 b
2 208 90

91,00 ba
15 238,59

369 00 da
6 159 00 de
777 135 25

Oblig v Inäustr a Bergw Gov
Allg Elektr Gesellsch
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Guszsstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union

Hamb Packetfahrt

NSaphta Obligationen
Norddeutseber Lloyd
Oberschl Fisen Ind
v Tiele Winkler
Zoologischer Garten

4 1951 b
100,700

4 107 ,400
5 111,606
3 n
4

3 94,70342 100 50
4 101,006
4 1100,003
4

4

Bank Aktien
3ank d Berl Kasseny
Berg Märk B i Elbk
Börsen Handelsverein
Cob Goth Kredit Ges
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank
Heutsche Grundschuld

do Eftekt B Hahn
do Hypoth B Berl

Dresdener Bankverein
Eesener Kredit

do Grundkreditb
do do junge

Hamburg Hypoth B
Königsberg Vereinsb
a

übecker Kommerzb
Magdeburger Privatb

d hPr Hyp B SpielbProuss T Ptan br BKk

142,7 0620

90,800
90,500 47/5
90,809

Realkrodit Bank

Aansk Gew 1892

do 1879do Em 1875
4 Lpz Stadtobl 1884

92,706 2 do 18763/2 Altb Landoblig 1
3 do do

Gothaer Privatbank 7

Bank

7 l 61,398
6 108,2083
5 99,9085 106 759
6 139 O
7 127,20
7 121,800
6 118,25619
7 118 75b6
7 139 30 b

136 800

7

5

4

132,206

6 12
WW v vvövwW mwm 222

ILetpaiger Börse 12 April
t

000
500Berliner Bockbrauerei 10 196,606

do Brauerei Königst 4 119,80b
do Union Gratweil 7

Brsl Pisenb Linke
Breslauer Oelwerke
Cement Bau Ges Berl 0
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Disch Gasglühl Ges
Dische Jutespinnerei
Fgestorff Salzwerke 6
Elberfeld Farbenfabr 18Erdmannsdorf Spinn 2
Freund Masch Kkonv
Görlitzer Eisenbbed
Hagener Gussstahl
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr Konv

do Brückenb konv
do do St PrHirschberger Masch

Keyling Th Eiseng
Köln MAlüsener Bgw

do eonvyKurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co 24
Mälzerei Wrede 7Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn 9
Maschin Breuer
Neuroder Kunstanstalt 9
Nordd ERiswerke 7
Omnibus Geseollschaft
Oppeln Portl Cem

a
u

ische
Po Eisenb O 1rin ideo

Mastricht 5 119,00020
Buschtiehrader B 157,500

400
Halberst Blankenb 6
Jura Simpl Kv Westb 4

AuslAnä REisgenb Stamm n
Stamm Prior Aktien

S

98,800
142 5020
119,000

29 106
104 25b26

63
55 Kronpr Rud St Sch137 t

Oesterr Nordwestb 5
do B Ebvethalb925 Südssterreich Lomb 9

64,408 Ungar Guliz gar

h
Ku Kiew 9Warzchau Terespol 5
Warzchau Wien 19 423 7562

rdbahn I 551tal Meridionaux 6 140 500
üttüch Limbu 4 pnol
chweiz Centralbahn 8 141,25b1
do Nordostbahn 5 97,0020
do Unionbahn 3

Passage 468686Pferdebahn Breslauer
Saline Salzungendo Rohe und Brothers 5,55 Sangerhäuser Masch zen n

Druck und Verlag von Otto Hind l

Div

72 Böhm Nordbahn
14/ Buschtiehrad
13 do
6 Graz Köklach

ERisenb Stamm Akt
15 Aussig Tepl 500 l 333,50B

Lät A
do B 317,008

100 Galiz K Ludw B
2 Marienburg Mlawka

Div
6
6

5
do

Eisenb St Akt
Dux Bodenb Lis A

do B
Marienburg Mlawka

141,506
81 006

Div Bank u Kredit Akt
10 Allg D Kr A Lprz
9 Dresdener Bank

1 r ger Ban8 e Hy
6 Sächs Ban
6 Zwickauer
Div

Cröhlw Pa

Sther Vorz A

61

1
do do

Hallezche Str B

Körbizd Zuokerth

Industrie Papiere
Chemn Werke Zim

ierkabr
42 do Schldveehrh
D W M Sonderm

Geraer Jutesp u W
Germwanfa Schwalbe
Gerad Stkb V St A

do do ro II

Kotto Elbech G Axt
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